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„Die Blauen Jungs auf der Bühne beim Weihnachtsmarkt.“ 
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Vorwort 
Liebe Bewohner*innen, liebe Angehörige, liebe Mitarbeitende und 

geschätzte Ehrenamtliche, 

gerade in dieser Zeit, in der es draußen oft stürmisch und kalt ist, 

spüren wir drinnen umso deutlicher, was unser Haus wirklich 

ausmacht: Es ist die Wärme des menschlichen Miteinanders, die uns 

durch die dunklere Jahreszeit trägt. Wir schreiben das Jahr 2026. Ein 

neues Jahr liegt vor uns wie ein noch unbeschriebenes Buch. Die 

ersten Seiten sind nun aufgeschlagen – für unsere erste Ausgabe 

der Heimzeitung im Januar und Februar. Für Sie, liebe 

Bewohnerinnen und Bewohner, soll dieses Haus auch im neuen 

Jahr vor allem eines sein: Ein Ort der Geborgenheit und der 

Lebensfreude. Wir möchten, dass Sie sich hier nicht nur versorgt, 

sondern zuhause fühlen. Ich freue mich auf die vielen kleinen 

Momente im Alltag, sei es beim gemeinsamen Essen, bei den 

Gymnastikrunden oder einfach bei einem Plausch auf dem Flur. Ein 

solches Zuhause zu schaffen, ist jedoch nur möglich durch 

Menschen, die ihr Herz am rechten Fleck haben. Daher gilt mein 

tiefer Dank zu Jahresbeginn meinen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern. Ihre Arbeit ist oft fordernd, doch sie leisten sie mit 

einer Professionalität und einer Empathie, die mich immer wieder 

beeindruckt. Sie sind das Rückgrat dieser Einrichtung. Danke, dass 

Sie jeden Tag aufs Neue für unsere Bewohner*innen da sind. Ebenso 

unverzichtbar sind Sie, liebe Angehörige und Ehrenamtliche. Sie 

bringen frischen Wind, Zeit und Zuneigung in unser Haus. Sie sind 

die Brücke nach „draußen“ und ein fester Teil unserer AWO-Familie. 

Ihre Besuche und Ihr Engagement machen unser Programm erst so 

bunt und vielfältig, wie es ist. Lassen Sie uns das Jahr 2026 

gemeinsam zu einem guten Jahr machen. Ein Jahr, in dem wir 

achtsam miteinander umgehen, indem wir Feste feiern, wo immer 

es geht, und in dem wir füreinander da sind – in sonnigen wie in 

trüben Momenten. Ich wünsche Ihnen allen viel Freude beim Lesen 

dieser Ausgabe und den folgenden, vor allem aber Gesundheit, 

Zuversicht und viele wärmende Begegnungen in unserem Haus. 

Herzlichst, 

Ihr Tim Holland 

Einrichtungsleitung
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Weihnachten im Kurt 

 

Weihnachten im Kurt ist immer eine schöne Zeit… 

Die Etagen werden geschmückt, Tannenbäume werden 

aufgestellt und dekoriert. In diesem Jahr wurde auch 

unser Außengelände festlich und stimmungsvoll mit 

Lichterketten und Leuchtelementen an der Hausfassade 

und der Pergola dekoriert und es begann die wohlig 

schöne Weihnachtszeit. Am Freitag vor dem ersten Advent, 

fand traditionell unser Weih-

nachtsmarkt statt. Bei Glüh-

wein, Reibeplätzchen und 

Bratwurst im Brötchen wurde 

im Saal den kräftigen Stimmen 

der Blauen Jungs gelauscht, 

mitgesungen und geschunkelt. 

An dem einen oder anderen 

„Weihnachtsmarktstand“ 

konnte man Kleinigkeiten und 

die ersten Geschenke kaufen. 
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Weihnachten im Kurt 

 

Beim gemeinsamen Basteln mit 

Frau Tüller im Foyer am 02. 

Dezember, stand die Freude am 

kreativen Miteinander im 

Mittelpunkt. In entspannter 

Atmosphäre entstanden mit 

viel Liebe zum Detail 

individuelle Weihnachts-

gestecke. Diese wurden aus 

Holzstämmen und einem 

kleinen selbstgenähten Weih-

nachtsbaum, sowie indi-

viduellem Schmuck und einer 

Lichterkette dekoriert. Alle die 

mitgebastelt haben, waren hin 

und weg und erfreuten sich an 

den schönen selbstgemachten 

Weihnachtsgestecken.  

Weiter ging es am Freitag, dem 

05. Dezember mit dem 

gemeinsamen Adventssingen. 

Mit Nicole an der Gitarre und 

unserer Beiratsvorsitzenden 

Annegret Szlopsna am 

Akkordeon verbrachten wir alle 

gemeinsam einen schönen 

musikalischen Vormittag. 
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Weihnachten im Kurt 
 

Am 6. Dezember war es wie-

der soweit: Der Nikolaus kam 

zu Besuch in unser Haus und 

alle freuten sich riesig! Mit 

seinem roten Gewand, dem 

Hirtenstab und einem Korb 

voller Leckereien ging er von 

Zimmer zu Zimmer. Jede 

Bewohnerin und jeder Be-

wohner durfte sich über ei-

nen leckeren Schokoladen-

Nikolaus freuen. Die strah-

lenden Augen, das fröhliche 

Lachen und die vorweih-

nachtliche Stimmung mach-

ten diesen Moment zu einem 

ganz besonderen Tag. Es war 

schön zu sehen, wie sich alle 

über den Besuch freuten und 

die kleine Aufmerksamkeit 

genossen. Am Mittwoch, dem 

10. Dezember wurden fleißig 

im Saal von Bewohnerinnen 

und Bewohnern aller Etagen 

die Wände der Lebkuchen-

häuser Naschwerk beklebt, im 

Anschluss wurden sie von un-

serem Hauswirtschaftsleiter 

Sven Hansen zusammenge-

baut und im Haus verteilt 

wurden. Es hatten alle einen 

Riesen spaß und genascht 

wurde auch ganz viel!
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Weihnachten im Kurt 

 

Am 11. Dezember fand unsere diesjährige Weihnachtsfeier 

im großen Saal statt. Dieser war stimmungsvoll mit vielen 

kleinen Lichtern erleuchtet und festlich dekoriert, sodass 

alle Bewohnerinnen und Bewohner schon in einer 

weihnachtlichen Atmosphäre empfangen wurden. Zu 

Beginn untermalte Herr Espe am Klavier mit 

weihnachtlicher Live-Musik das gemeinsame 

Kaffeetrinken. Zum Programmauftakt las unsere 

Mitbewohnerin Theodora Magdans stilvoll die biblische 

Weihnachtsgeschichte nach Lukas. Im Anschluss 

begeisterten uns dreizehn Kinder und ihre Erzieher*innen 

Frauke und Björn aus der Kindertagesstätte Dellmannsfeld 

mit verschiedenen Weihnachtsliedern. Diese hatten sie im 

Kindergarten eingeübt, mit Schellen, Glocken und im Takt 

klackernden Wallnüssen begleiteten sie ihre Lieder. 

Unsere Verwaltungskollegin Melanie Erlenbruch fesselte 

uns mit einem gesanglichen Solo und sang die zwei Lieder, 

Halleluja und Hijo de la Luna. 
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Weihnachten im Kurt 

 

 Emma Deutsch, die Tochter 

von unserer Sozialdienst-

mitarbeiterin Jennifer Deutsch 

verzauberte musikalisch die 

Anwesenden mit ihren 

Künsten an der Geige und 

spielte auf wundervolle Art 

und Weise bekannte 

Weihnachts-klassiker für uns 

alle. Zum Abschluss sang der 

Mitarbeitenden Chor in 

Begleitung von Herrn Espe am 

Klavier und Nicole an der 

Gitarre gemeinsam mit den 

Bewohnern die schönsten 

klassischen Weihnachtslieder, 

wie „Stille Nacht, heilige 

Nacht“, „Kling Glöckchen“ 

oder „O’Tannenbaum2.  Das 

war ein sehr schöner 

Nachmittag. Er ging mal 

wieder viel zu schnell vorbei. 

Wir freuen uns sehr auf das 

kommende Jahr!  

Ein spaß war auch wieder das 

alljährliche Weihnachtsbingo 

des AWO Ortsvereins 

Ruhrhalbinsel, für alle 

anwesenden gabs sogar einen 

leckeren Schokonikolaus! 
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Weihnachten im Kurt 
 
 

Und auch auf den Etagen wurde kräftig gefeiert, 

geschunkelt und in besinnlicher Stimmung Weihnachten 

zelebriert. Es wurden Plätzchen gebacken, zusammen der 

Weihnachtsbaum und die Etage geschmückt, es wurden 

Geschenke untereinander ausgetauscht und gemeinsam 

rückblickend das Jahr betrachtet. Wir freuen uns alle 

schon auf das kommende Jahr!
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Weihnachtsgeschenkeaktion 

 

Im „Concept Store“ 

Zweierlei in Essen-

Überruhr wurde in der 

Vorweihnachtszeit ein 

sogenannter „Wünsche-

Weihnachtsbaum“ 

aufgestellt. Der liebevoll 

geschmückte Baum trug 

zahlreiche Wunschzettel, 

die von Mitarbeitenden 

des Kurts zahlreichen Kleinigkeiten notiert wurden. 

Kundinnen und Kunden des Geschäfts konnten 

Wunschzettel auswählen und diese mit einem kleinen 

Geschenk erfüllen. Der Wünsche-Weihnachtsbaum machte 

das Geschäft Zweierlei zu einem Ort der Nächstenliebe und 

des gemeinschaftlichen Engagements in der 

Weihnachtszeit, die Geschenke würde in dem Geschäft 

gesammelt und von den Inhabern zu uns gebracht und 

den Bewohnerinnen und Bewohnern überreicht. Das 

Unternehmen „Westnetz GmbH“ hat gemeinsam mit dem 

Kindergarten Wirbelwind vom VKJ eine Geschenkeaktion 

für des Kurt vorbereitet. Gemeinsam mit vier 

Bewohnerinnen und Bewohnern besuchte der Sozialdienst 

des Kurts gemeinsam mit dem AWO Essen Vorstand Herrn 

Oliver Kern am 11. Dezember den Kindergarten und es 

wurden kleine Geschenke überreicht, beim gemütlichen 

zusammen sein, gemeinsam Weihnachtslieder gesungen 

und Kakao getrunken und Plätzchen gegessen. 

Wir sagen Danke – an alle die an der Geschenkaktion 

teilgenommen haben! 
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Kino im Kurt 
 

In den vergangenen Wochen wurden beim Kino im Kurt 

drei klassische deutschsprachige Filmkomödien gezeigt, 

die die Bewohnerinnen und Bewohner durch Charme, 

Humor und nostalgischen Flair begeisterten. Den Auftakt 

bildete „Kohlhiesels Töchter“, eine heitere 

Verwechslungskomödie, die mit ihrem ländlichen Stil und 

humorvollen Dialogen für viele Lacher sorgte. Der AWO 

Essen Vorstand Oliver Kern begleitete die Vorführung mit 

einem nostalgischen Bauchladen und versorgte die 

Bewohnerinnen und Bewohner mit leckerem Popcorn und 

Eiskonfekt. Beim zweiten Termin folgte der beliebte 

Filmklassiker „Ich denke oft an Piroschka“, der mit seiner 

Mischung aus Romantik und ungarischem Sommerflair das 

Publikum in eine warme, heitere Atmosphäre versetzte. 

Den Abschluss der Reihe bildete „Die Zürcher Verlobung“, 

eine leichtfüßige Liebesgeschichte, die mit Charme und 

Witz einen gelungenen Ausklang bot. Das Kino im Kurt 

stieß auf große Resonanz: Viele Bewohnerinnen und 

Bewohner nutzten die Vorführungen, um gemeinsam 

nostalgische Filme und einen entspannten Nachmittag im 

Kurt zu genießen.



Seite 12 

Theater Zebula 

 

Am 08. November 2025 war das 

Theater Zebula wieder zu Gast in 

unserem Haus – und verwöhnte 

uns mit einem unvergesslichen 

Nachmittag voller Musik, Charme 

und Zeitgeist! 

Die Schauspielerin und Sängerin 

Veronika Maruhn sowie der 

Pianist Robert Dißelmeyer 

entführten die Zuschauerinnen 

und Zuschauer mit ihrem neuen 

Programm „Rock’n’Roll und 

Petticoat“ für 1,5 Stunden in die 

goldenen 1950er- und 1960er-

Jahre. Mit Witz, Hingabe und 

einer Prise Nostalgie inszenierten 

sie eine musikalische Revue des 

deutschen Wirtschaftswunders – 

eine Zeitreise, die nicht nur 

durch bekannte Schlager und 

Evergreens führte, sondern auch 

durch Anekdoten, Modetrends 

und des typischen Lebensgefühls 

jener Zeit. Des Weiteren danken 

wir der Stadt Essen für die 

finanzielle Förderung von Kultur 

Veranstaltungen. 
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Live Music Now 

 

„Musik heilt, 

  Musik tröstet, 

  Musik bringt Freude“ 

Der weltberühmte Geiger Yehudi Menuhin verstand Musik 

nicht nur als Kunst, sondern als Beitrag für eine bessere 

Welt. Mit seiner Stiftung „Live Music Now“ fördert er junge 

Künsterinnen und Künster, die als Dank Konzerte in 

sozialen Einrichtungen geben.  

So hatten wir auch im Dezember wieder das Vergnügen, 

zwei junge, talentierte Musiker*innen zu begrüßen,die 

uns mit einem wunderbaren Programm mit Stücken wie 

„Humoresque“ von Antonin Dvořák oder das Lied „Eine 

kleine Nachtmusik“ Wolfgang Amadeus Mozart 

begeisterten. An der Gieige musizierte Elcin Alsan und am 

Cello spielte Klaudio Zoto. 

Die Stimmung im Saal war sehr festlich und Fans 

klassischer Musik kam auf ihre Kosten. 

Wir freuen uns schon äußerst 

auf den nächsten Besuch! 
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Termine im Januar 

 

Dienstag, 06.01.  

09-15 Uhr 

 

„Klamottenkiste“ 

im Untergeschoss 

 

Donnerstag, 08.01. 

 

15 Uhr Bingo, 

im Saal 

 

Freitag, 09.01. 

 

15:30 Uhr Träller-Treff mit Melanie, 

im Foyer 

 

Donnerstag, 15.01. 

 

15:30 Uhr Jahresrückblick, 

im Saal 

 

Donnerstag, 22.01. 

 

15 Uhr Bingo, 

im Saal 

 

Freitag, 23.01. 

 

16:15 Uhr 

 

Katholischer Gottesdienst, 

im Saal 
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Termine im Januar 

 

Sonntag, 25.01. 

 

11-16 Uhr Flohmarkt, 

im Saal 

 

Freitag, 30.01. 

 

11 Uhr 

 

 

15:30 Uhr 

 

Singen mit Nicole, 

im Saal 

 

Kino im Kurt, 

im Saal 
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Termine im Februar 

 

Dienstag, 03.02. 

 

09-15 Uhr  „Klamottenkiste“ 

im Untergeschoss 

 

Donnerstag, 05.02. 

 

15 Uhr 

 

Bunter Nachmittag, 

im Foyer 

 

Samstag, 07.02. 

 

15 Uhr 

 

Gedenkfeier für alle verstorbenen 

Bewohner des 2. Halbjahres 2025, 

im Saal 

 

Donnerstag, 12.02 

 

11 Uhr Weiberfastnacht, 

im Saal 

 

Freitag, 13.02. 

 

11 Uhr 

 

 

15:30 Uhr 

Menügespräch, 

Wohnzimmer, 2. Etage 

 

Träller-Treff mit Melanie, 

4. Etage 

 

Montag, 16.02. 

 

15 Uhr Rosenmontag, 

im Saal 
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Termine im Februar 

 

Freitag, 20.02  

10 Uhr 

 

 

 

16:15 Uhr 

Werkzeugkiste, 

im Foyer 

(Anmeldung beim Sozialdienst) 

 

Katholischer Gottesdienst, 

im Saal 

 

Donnerstag, 26.02. 

 

15 Uhr Bingo, 

im Saal 

 

Freitag, 27.02. 

 

11 Uhr 

 

 

15:30 Uhr 

 

Singen mit Nicole, 

im Saal 

 

Kino im Kurt, 

im Saal 
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Geburtstage im Januar 

 

Vorname Name Geburtsdatum Alter 

Helga Niklas 05.01.1934 92 

Christa Schulz 09.01.1941 85 

Magdalena Klatt 10.01.1932 94 

Ingrid Kohl 10.01.1939 87 

Gerd Plattfuß 13.01.1939 87 

Hildegard Schorning 13.01.1943 83 

Gisela Geflitter 14.01.1933 93 

Klaus-Dieter Camen 15.01.1942 84 

Bogdanka Bogdanovic 16.01.1949 77 

Ilse Fink 17.01.1939 87 

Dr. Ing. Jan Hoffmann 17.01.1941 85 

Hermann-Josef Hammer 20.01.1939 87 

Marianne Piontek 20.01.1937 89 

Helga Thier 21.01.1954 72 

Volker Gothe 22.01.1942 84 

Birgit Reber 27.01.1947 79 

Helmut Pieper 29.01.1945 81 

Isolde Eschert 31.01.1944 82 
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Geburtstage im Februar 

 

Vorname Name Geburtsdatum Alter 

Ewald Stürmer 04.02.1940 86 

Petra Jasper 07.02.1960 66 

Ingeborg Schneider 07.02.1934 92 

Anneliese Noltin 08.02.1936 90 

Margarte Wittke 11.02.1939 87 

Christel Pfeiffer 13.02.1939 87 

Marion Lukas 14.02.1944 82 

Heidelinde Shatavi 17.02.1944 82 

Renate Gerhard 19.02.1939 87 

Gerd Schminke 21.02.1937 89 

Renate Asmann 22.02.1937 89 

Christine Rehagel 23.02.1934 92 

Katharina Dubiel 24.02.1929 97 

Elisabeth Zeiß 25.02.1934 92 

Christa Ostroznik 27.02.1946 80 

 

Herzlichen Glückwunsch allen Bewohnerinnen 

und Bewohnern, die im Januar und Februar Geburtstag 

haben. Glück und Gesundheit sollen die Begleiter  

im neuen Lebensjahr sein. 
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Beiratswahlen 
 

Alle zwei Jahre wird ein neuer Beirat, die Vertretung der 

Bewohner gegenüber der Einrichtung, neu gewählt. Nun 

mussten wir bereits nach einem Jahr eine Neuwahl 

durchführen, weil aus unterschiedlichsten Gründen nicht 

mehr ausreichend Mitglieder des Beirats verfügbar waren. 

Der Ablauf der Wahlen richtet sich nach den Regelungen 

im Wohn- und Teilhabegesetz des Landes NRW.  

Über Wochen wurden Kandidatenvorschläge vom 

Wahlausschuss entgegengenommen und die 

Kandidat*innen mit Foto öffentlich bekannt gemacht. Am 

3. und 4. Dezember konnten die Bewohner*innen dann 

insgesamt neun Stimmen in geheimer Wahl abgeben. 

Viele wählten im Foyer, andere wurden vom 

Wahlausschuss aufgesucht, da ja nicht jeder mobil ist. 

Am 15.12.25 fand die konstituierende Sitzung des Beirats 

statt. Zur Vorsitzenden wurde Frau Annegret Szlopsna 

gewählt, bei Abwesenheit vertritt sie Frau Hildegard 

Lowye.  

Hier nun die 

Ergebnisse der Wahl 

(siehe auch nächste 

Seite).  
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Beiratswahlen 
 
 
 

Mitglieder des Beirats 

Fr. Lowye (2. Vors.) Hr. Lichter Fr. Szlopsna (1. Vors.) 

Fr. Osterkamp 

 

Hr. Schmitz 

 

Fr. Nuth 

 

Fr. Skowasch 

 

Fr. Viebach 

 

Fr. Shatavi 
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Verschiedenes im Haus 

 

Essen für die ehrenamtlichen Mitarbeiter: Am vergange-

nen 13.11.2025 fand das traditionelle Entenessen für die 

ehrenamtlichen Mitarbeiter des Kurts statt. In 

gemütlicher Atmosphäre kamen zahlreiche Engagierte 

zusammen, um bei einem festlichen Mahl einen schönen 

Nachmittag zu verbringen. Die appetitlichen Enten, 

begleitet von klassischen Beilagen wie Rotkohl und 

Klößen, sorgten für eine warme und einladende 

Stimmung. Neben dem kulinarischen Genuss stand vor 

allem der Austausch im Mittelpunkt. Die Veranstaltung 

diente der Wertschätzung für die vielfältige und 

engagierte Arbeit, die die Ehrenamtlichen das ganze Jahr 

über leisten. In Dankbarkeit und geselliger Runde endete 

der Nachmittag mit vielen positiven Gesprächen und 

einem Gefühl der Gemeinschaft. 

Modemobil zu Besuch im Kurt: Die Firma Modemobil war 

zu Gast im Saal des Kurts und bot den Bewohnerinnen 

und Bewohnern die Möglichkeit, bequem vor Ort neue 

Kleidung zu erwerben. Das mobile Modeangebot 

umfasste eine vielfältige Auswahl an bequemer, 

alltagsgerechter und saisonaler Bekleidung, die speziell 

auf die Bedürfnisse älterer Menschen zugeschnitten ist. 

In angenehmer Atmosphäre konnten die Bewohner die 

Kleidungsstücke in Ruhe anschauen, anprobieren und 

sich individuell beraten lassen.  
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Verschiedenes im Haus 

 

Reha-Sport: Seit November findet freitags bei uns im 

Kurt, wieder Reha-Sport für unsere Nachbarinnen und 

Nachbarn des Kurt-Schumacher-Hauses (Rüpingsweg 49) 

und des Gertrud-Rattai-Hauses (Langenberger Straße 

496) statt. 

 

Neue Ausstellung: Wie man seit Anfang Dezember 

bestaunen kann, hängt im Erdgeschoss wieder eine neue 

Kunstausstellung. Die Künstlerin, der wirklich schönen 

und vielfältigen Gemälde, ist Margret Tüller, die schon 

seit sehr vielen Jahren mit unserem Haus verbunden ist, 

bereits häufiger schon ausgestellt hat und uns bei sehr 

vielen Veranstaltungen, Aktivitäten und anderen 

Anlässen tatkräftig ehrenamtlich unterstützt. Die 

ausgestellten Werke von Frau Tüller können auch wieder 

erworben werden, Interessenten können sich 

diesbezüglich an unseren Empfang/Kiosk wenden.  
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Verschiedenes im Kurt 

 

Renovierungsarbeiten:  

Wie in den letzten Wochen im 

gesamten Haus zu beobachten 

war, wurde einiges renoviert, 

erneuert oder auch 

ausgebessert und verschönert. 

So wurden die Handläufe im 

Erdgeschoss und auf mehreren 

Etagen bereits gegen neue 

modernere Handläufe aus Holl 

ausgetauscht, Wände wurden 

gestrichen und gegenüber 

dem Aufzug auf den Etagen vier, fünf und sechs wurde 

die sogenannte „Haus(un)ordnung“ angebracht. Diese 

„Haus(un)ordnung“ richtet sich vor allem an Angehörige 

und Besuchende der jeweiligen Etagen. Sie soll auf die 

besonderen Bedürfnisse und Regeln in unseren 

Demenzwohnbereichen hinweisen und für mehr 

Sensibilität und Verständnis sorgen. 

 

Friseursalon Zug: Ab Januar passt Herr Zug seine 

Öffnungszeiten an und hat seinen Salon ab sofort von 

dienstags bis freitags in der Zeit von 9 bis 18 Uhr geöffnet. 

Zudem wird Herr Zug seinen Salon im Erdgeschoss im 

Januar ein renovieren und individuell gestalten. Laut 

Herrn Zug werden die Öffnungszeiten von diesen Arbeiten 

voraussichtlich nicht betroffen sein. Wir freuen uns auf 

die weiterhin gute Zusammenarbeit und sind schon sehr 

gespannt auf das Ergebnis der Renovierungsarbeiten! 
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Unsere neuen Nachbarn 

 

Wir begrüßen an dieser Stelle ganz herzlich unsere neuen  

Bewohnerinnen und Bewohner, die in den letzten zwei  

Monaten bei uns eingezogen sind: 

Gartengeschoss: Gisela Masuch 

Erdgeschoss: Eva Brannahl 

1. Etage Hildegarda Kandziora-Rutkowski 

 Jadwiga Kogut 

2.Etage Rita Boes 

 Pawel-Bazyli Kogut 

3. Etage Dr. Ing. Jan Hoffmann 

 Karin Wittig 

5. Etage Christa Ostroznik 

6. Etage Bogdanka Bogdanovic 

 Herbert Philipp 

 Nadiya Smilyanska 

 

 

Wir wünschen Ihnen, dass Sie sich schnell in Ihrer neuen  

Umgebung einleben werden und Sie sich schnell zuhause 

fühlen. 
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Wir nehmen Abschied 

 

Wir denken an Sie! 

 

 

Hildegard Adams 

Hildegard Hanf 

Martin Heckmann 

Elsbeth Hoffmann 

Nadine Liedtke 

Wilfried Masuch 

Marietta Schilling 

Jürgen Hochkirchen 

 

 

 

 

Das einzig wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe, 

die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.  

-Albert Schweitzer
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Die Andacht 

 

„Von guten Mächten treu und still umgeben 

behütet und getröstet wunderbar 

so will ich diese Tage mit euch leben 

und mit euch gehen in ein neues Jahr. 

Von guten Mächten wunderbar geborgen  

erwarten wir getrost, was kommen mag. 

Gott ist bei uns am Abend und am Morgen  

und ganz gewiss an jedem neuen Tag.“ 

Das Gedicht von Dietrich Bonhoeffer ist vor allem ein 

Glaubens-zeugnis. Es ist ein Zeugnis, dass es mehr gibt 

als das, was wir oftmals vor Augen haben. Es ist der 

Glaube, dass es wunderbare Mächte gibt, die uns auch in 

unseren dunklen Zeiten führen und Geborgenheit 

schenken. Es ist ein Zeugnis für unsere große christliche 

Hoffnung: Auch wenn unerklärliches Leid auf unseren 

Schultern lasten mag - wir glauben, dass Gott am Ende 

für Heil und auch für Gerechtigkeit sorgen wird. 

In Gottes Hand geborgen zu sein, bedeutet, dass wir Ihm 

Vertrauen dürfen, dass Er uns auch durch schwierige 

Lebensphasen führen wird. Diese Hoffnung, die uns 

Christen anvertraut ist, will uns trösten und nicht 

vertrösten. 

Ich wünsche uns, dass wir trotz aller Widrigkeiten unseres 

Lebens mit Zuversicht und wunderbar geborgen, auf das 

neue Jahr 2026 blicken. 

Es grüßt Sie herzlichst  

Ihr Norbert Boddenberg 
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Das Gedicht 

 

Weißt Du noch… 

 

Weißt du noch, was in diesem Jahr, 

für dich besonders bezaubernd war? 

Lass‘ die Monate Revue passieren, 

geh* in der Vergangenheit spazieren. 

 

Weißt du, wie oft hast du gelacht, 

Freude in die Herzen anderer gebracht? 

Dir selbst das große Glück beschert 

oder das kleine ist bei dir eingekehrt? 

 

Weißt du noch, wie viele Tage waren, 

für dich nur Müh‘ und Plage? 

An denen du mutlos warst, bedrückt, 

glaubtest, dass dir gar nichts glückt? 

 

So hat ein jeder Erlebnisse im Block, 

denkt er ans*s vergangene Jahr zurück. 

Unaufhaltsam die Sekunde verrinnen, 

bis wir das neue Jahr beginnen. 

 

Liebe und Frieden möge dich begleiten, 

Gesundheit und Glück zu allen Zeiten. 

Sonne im Herzen und der Hoffnung Licht, 

leuchte im kommenden Jahr für dich. 

 

von Karin Thießen
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Das Rätsel 

 

Buchstabendurcheinander 

 

Hier sind einige Buchstabeben 

durcheinandergewirbelt worden. 

Bringen Sie diese in die richtige 

Reihenfolge. Kleiner Tipp: Alle Wörter 

haben etwas mit dem Winter zu tun. 

 

1. Jenuhar   _______________________ 

2. Snhecmeann   _______________________ 

3. Glaeitts   _______________________ 

4. Shcal     _______________________ 

5. Stieefl    _______________________ 

6. Püdemuzlte   _______________________ 

7. Brenhonlz   _______________________ 

8. Eseizafpn   _______________________ 

9. Wärlasmhcfe  _______________________ 

10. Kalcofeehn  _______________________ 

11. Schlttihrfneat  _______________________ 

12. Cneshe   _______________________ 

Lösungen: 1. Neujahr, 2. Schneemann, 3. Glatteis, 4. Schal,  

5. Stiefel, 6. Pudelmütze, 7. Brennholz, 8. Eiszapfen,  

9. Wärmflasche, 10. Kachelofen, 11. Schlittenfahrt, 12. Schnee 
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Regelmäßige Angebote 

Montag  

10:30-11:15 Uhr 

 

15:30-17 Uhr 

Gedächtnistraining mit Helga Block,  

Gesellschaftsraum 

Malen mit Karl-Ludwig Ahlborn,  

Teeküche 

 

Dienstag 

 

10-10:45 Uhr 

11-11:45 Uhr 

15-17 Uhr 

 

 

15-16 Uhr 

 

Gymnastik zur Sturzvorbeugung mit 

Nicole, Gymnastikraum 

Kaffeeklatsch mit Margret Tüller, Gabi 

Koch und Ulrike Artes, Teeküche 

(am 06., 20. Jan. und 03., 17. Feb.) 

Kegeln mit Willi Tüller, Kegelbahn 

(am 13., 27. Jan. und 10., 24. Feb.) 

 

Mittwoch 

 

11-11:45 Uhr 

 

15-16 Uhr 

 

14 Uhr 

Kraft- und Balancetraining mit Nicole, 

Gymnastikraum 

Lesecafé mit Jennifer Deutsch und Nicole,  

Gesellschaftsraum 

Ausflug mit Nicole 

(am 14., 28. Jan. und 11., 25. Feb.) 

 

Donnerstag 

 

10-10:45 Uhr 

11-11:45 Uhr 

Gymnastik zur Sturzvorbeugung mit 

Nicole, Gymnastikraum 
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Service Seite 

 

Friseur 

Für Bewohnerinnen und Bewohner: 

Di.-Fr.:   9-18 Uhr 

 

Kiosk 

Mo.-Do.:  6:45-17:15 Uhr 

Fr.:     8:15-14:15 Uhr 

Sa./So.:    9:15-16:30 Uhr 

 

Wäscherei 

Mo.-Do.:  7-15:30 Uhr 

und Fr.:    7-13:45 Uhr 

 

Café Kurt 

Mo. und Fr.:  14:30-17 Uhr 

    Montag ist Waffeltag! 

So.:    15-17 Uhr 

 

Nähstube 

Frau Hückelheim führt donnerstags zwischen 10 und 12 

Uhr in der Nähstube kleinere Reparaturen an Ihrer 

Kleidung durch. 



 

Verwaltung 

Herr Holland und Frau Erlenbruch sind hier Ihre  

Ansprechpartner. 

 

Kassenzeiten 

Montag:   10-12 Uhr 

Mittwoch:  14-16 Uhr 

 

Außerhalb dieser Zeiten sind Auszahlungen nur nach  

vorheriger Absprache möglich. 

Wenn Sie Verwaltungsfragen haben oder eine Auszahlung 

per Überweisung wünschen, können Sie auch anrufen 

unter 0201/ 584 80-021 oder eine Mail senden an 

melanie.erlenbruch@awo-essen.de 

 

 

 

 

 

 

 

Kurt-Schumacher-Zentrum 

Rüpingsweg 51, 45277 Essen 

Tel.: 0201/584 80-0 

Mail: ksz@awo-essen.de 

www.awo-essen.de 


